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Lebendige Hoffnung? 

Ich sprach in diesen Tagen am Tele-

fon mit einer Frau, die in Folge einer 

Krebserkrankung weiÇ, dass sie in 

naher Zukunft sterben wird. Ich staun-

te ¿ber ihren Tonfall: Von Bitterkeit 

war keine Spur. Vielmehr sprach sie in 

groÇem Dank davon, dass sie zuver-

sichtlich sei. Sie habe viel Gutes erlebt 

und hªtte im Gebet zu Gott gesagt: 

ĂBitte hilf mir, nachdem ich so viel 

Wertvolles und Schºnes erlebt habe, 

auch das Schwere aus deiner lieben-

den Hand zu empfangen.ñ Daran 

buchstabiere sie gerade. Kºrperlich, 

so hºrte ich von ihr, w¿rde es stetig 

bergab gehen, aber sie wisse sich ge-

tragen.  

Der Tag begann mit freudiger Erwar-

tung, aber um die Mittagszeit f¿hle ich 

mich ausgelaugt. Ich bin m¿de und 

innerlich immun gegen alles, was mir 

Hoffnung machen kºnnte. Die Sonne 

scheint, aber in mir ist es dunkel. We-

nig spªter sitze ich mit einem Freund 

zusammen. Wir sind im Austausch 

und tragen Gebetsanliegen zusam-

men und beten f¿reinander. Das, was 

uns jeweils beschªftigt und bewegt, 

legen wir miteinander vor Gott ab und 

richten unseren Blick auf ihn. Nach 

dieser Zeit bin ich so erf¿llt und trage 

die Freude so sp¿rbar in meinem Her-

zen, dass ich gar nicht anders kann, 

als gute Laune zu verbreiten. 

Petrus, jener von den J¿ngern, der 

immer der erste war, wenn es darum 

ging, Jesus etwas zu beweisen, der 

war an vorderster Front, als es Jesus 

an den Kragen ging. Wenige Stunden 

vor seinem Tod leugnete Petrus, Je-

sus zu kennen und das, obwohl er be-

teuert hatte, bereit zu sein, f¿r ihn zu 

sterben. Jahre spªter schreibt dersel-

be Petrus an christliche Gemeinden, 

die in groÇer Not sind: ĂGelobt sei 

Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 

Christus, der uns nach seiner groÇen 

Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu 

einer lebendigen Hoffnung durch die 

Auferstehung Jesu Christi von den 

Toten, zu einem unvergªnglichen und 

unbefleckten und unverwelkli-

chen Erbe, das aufbewahrt wird im 

Himmel f¿r euch, die ihr aus Gottes 

Macht durch den Glauben bewahrt 

werdet zur Seligkeit, die bereit ist, 

dass sie offenbar werde zu der letzten 

Zeit.ñ 

Zuversicht, Hoffnung, tiefen inneren 

Frieden, Freude und Erf¿llung, Dank-

barkeit trotz Leid ï all das kann ich 

nicht machen. Aber ich kann es erle-

ben ï in Jesus Christus gibt es all das 

geschenkt. Und das nicht nur als Er-

lebnis, sondern als bleibende Gewiss-

heit und tragfªhigen Grund f¿r ges-

tern, heute und morgen, ja sogar in 

Ewigkeit. Das ist der Hammer! Das ist 

keine Theorie, sondern Praxis des 

Reiches Gottes. Jesus und Ich, Du 

und Jesus. Er in dir. Du in Ihm. Der 

vom Tod Auferstandene, der sagt: Ich 

lebe, und ihr sollt auch leben. Er 

macht dich und mich zu einer lebendi-

gen Hoffnung.   

Ihr Pfr. Frank Trommler  

Herzliche Einladung speziell zu den 

ĂHoffnungstagenñ nach Auerbach 

(29.5.-7.6.2026) aber auch zu den An-

geboten in unseren Gemeinden des 

Christuskirchspiels  



±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ǳƴŘ LƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴ 

Andreas Jahn als Sozialpªdagoge 

im Christuskirchspiel 
Mein Name ist An-

dreas Jahn, ich bin 

29 Jahre alt, verhei-

ratet und wohne in 

Leukersdorf. Seit 

Kurzem bin ich als 

Sozialpªdagoge im 

Christuskirchspiel 

angestellt. Gleichzei-

tig arbeite ich mit 50 

% im Werk INSEL 

e.V. als Lobpreislei-

ter, u. a. f¿r die Ver-

anstaltungen ĂPraise Unitedñ. 

Im Christuskirchspiel bin ich im Rahmen 

meiner Anstellung als Sozialpªdagoge f¿r 

das Projekt Stube als Gemeindeentwickler 

verantwortlich. Stube ist eine ergªnzende 

Gemeindeform f¿r junge Erwachsene der 

Generation Z mit missionarischem Profil. 

Zu meinen Aufgaben gehºren unter ande-

rem die Koordination von Gottesdiensten, 

die Begleitung und Organisation von Eh-

renamtlichen sowie die Weiterentwicklung 

des Konzeptes. AuÇerdem verantworte ich 

verschiedene missionarische Projekte und 

Veranstaltungen, beispielsweise eine Frei-

zeitfuÇballgruppe und andere Sportange-

bote. 

Da viele mich vermutlich eher ¿ber Projek-

te, Veranstaltungen oder 

aus der Ferne kennenler-

nen werden, freue ich 

mich dennoch ¿ber jede 

Begegnung und jeden 

Austausch.  

Meine Stelle wird zu einer Hªlfte durch 

Spenden f¿r die Stube finanziert und zur 

anderen Hªlfte von der Landeskirche im 

Rahmen der Initiative ĂKirche, die weiter 

gehtñ gefºrdert und zugleich 

begleitet. Das erleben wir - 

die Stube und das Christus-

kirchspiel - als groÇe Ermuti-

gung und wertvolle Unter-

st¿tzung f¿r die Arbeit mit 

jungen Erwachsenen und f¿r 

das gemeinsame Ausprobieren neuer mis-

sionarischer Gemeindeformen. 

Kontakt:  

andreas@stube-kirche.de 

 



Kirchenvorstands-

wahl - 

13.September 2026 

Wie bereits infor-

miert, werden am 

13. September 2026 

der Kirchenvorstand 

des Kirchspiels und die neun Kirchge-

meindevertretungen unserer Gemeinden 

f¿r die nªchsten sechs Jahre gewªhlt. Es 

wird am Vormittag des Wahlsonntages in 

jeder Kirchgemeinde die Mºglichkeit ge-

ben, direkt vor Ort zu wªhlen. ¦ber kon-

krete Orte, Zeiten und weiteres Wissens-

werte zur Wahl werden wir demnªchst 

informieren. Auch eine Briefwahl wird 

mºglich sein f¿r am Wahltag verhinderte 

Kirchgemeindeglieder. 

Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder 

(mind. 14 Jahre, konfirmiert oder als Er-

wachsene getauft) werden in Wªhler-

listen erfasst, die vom 22.06. bis 

19.07.2026 zur Einsicht in den Kirchge-

meindeb¿ros vor Ort zu den ¥ffnungszei-

ten bereitliegen werden (bei Urlaub oder 

Krankheit im B¿ro, was vertritt). Die Ein-

spruchsfrist gegen die Vollstªndigkeit oder 

Richtigkeit von Eintragungen in die Wªh-

lerliste endet am 16.08.2026. 

Es werden weiterhin Kandidaten (auch 

Jugendvertreter zwischen 16 ï 27 Jah-

ren!) gesuchtï sowohl f¿r den Kirchenvor-

stand des Kirchspiels als auch f¿r die 

Kirchgemeindevertretungen vor Ort.  

Wªhrend sich die Kirchgemeindevertre-

tungen detaillierter mit den Belangen der 

jeweiligen Ortskirchgemeinde auseinan-

dersetzen und f¿r sie Sorge tragen, hat 

der Kirchenvorstand, der in der Regel 

den W¿nschen und Voten der Kirchge-

meindevertretungen folgt, die Belange des 

gesamten Kirchspiels im Blick und trªgt 

auch die letztendliche Verantwortung f¿r 

Entscheidungen und Beschl¿sse ï zum 

Wohl aller Kirchspielgemeinden. Die Tref-

fen finden etwa monatlich statt.  

Die Themen sind sehr vielfªltig (Fragen zu 

Gottesdienstplanung ï und Gestaltung, 

Bau- und Personalfragen, Friedhofsange-

legenheiten, Fragen des Gemeindeauf-

baus usw.) und bieten viele Mºglichkeiten, 

sich mit seiner Meinung einzubringen und 

zu engagieren. Wir sind dazu eingeladen, 

durch die Vielfalt der Begabungen, die 

Gott uns geschenkt hat, und tun dies letzt-

lich als Berufung von Gott - IHM zur Ehre 

und zum Aufbau seiner Gemeinde.  

Bis spªtestens zum 2. August 2026 

kºnnen noch Kandidaten vorgeschla-

gen und aufgestellt werden, aufgrund 

der Sommerferien bitten wir mºglichst 

um R¿ckmeldungen bis Mitte Ju-

ni. Wahlvorschlªge m¿ssen von mindes-

tens f¿nf wahlberechtigten Kirchgemein-

degliedern unterst¿tzt und unterschrieben 

werden. Dabei sind die Vorgeschlagenen 

mit Familienï und Vornamen, Geburtsda-

tum, Beruf und Anschrift zu benennen. 

Vielleicht kennen Sie Menschen, die f¿r 

diesen Dienst begabt sind und angespro-

chen werden sollten oder Sie haben selbst 

Interesse? Dann melden Sie sich gern bei 

Ihrer Kirchgemeindevertretung oder dem 

Kirchenvorstand des Christuskirchspiel 

bzw. den Pfarrern unseres Kirchspiels.  

Nªhere Informationen zur Wahl folgen im 

nªchsten Gemeindebrief und sind auÇer-

dem zu finden auf der Website und unter: 

www.kirchenvorstand-sachsen.de 

Wir bitten alle Gemeindeglieder, die Kan-

didatensuche und die Wahl mit ih-

rem Gebet zu unterst¿tzen. Vielen Dank 

daf¿r! 

 
Ihr Kirchenvorstand, Ihre Kirchgemeinde-

vertretungen & die Pfarrer des Christuskir-

chspiels Erzgebirge 



Mo, 20.07.2026  
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Unterstellmºglichkeit in Neukirchen gesucht 
Wer hat Platz die Requisite des letzten Krippenspiels 
(Weihnachtsmusical) bei sich abzustellen (z.B. in einer Scheune)? 
In der Kirche ist daf¿r kein Platz mehr. Es wªre schade, wenn der 
aufwendig gebaute Stall/Waggon zerlegt und entsorgt werden 
m¿sste. Sicherlich kºnnte man das Teil f¿r ein spªteres St¿ck noch-
mal verwenden.  
MaÇe: Lªnge 1,80m x Breite 0,85 m x Hºhe 2,00m.  



YǊŜƛǎŜΥ YƛƴŘŜǊκWǳƎŜƴŘκCŀƳƛƭƛŜ 

Nähere Infos und auch die Anmeldung dazu können bei Jakob Lindner 
eingeholt werden,  unter der Mailadresse jakob.lindner@evlks.de. 

mailto:jakob.lindner@evlks.de
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LƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴ ŀǳǎ YƭŀũŜƴōŀŎƘ 

 

Vorschau Kirmes 2026 
Die Klaffenbacher Kirmes findet in 

diesem Jahr wieder am zweiten Sep-

temberwochenende vom 11.-13.9. 

statt. Am Freitag findet ein Konzert 

statt, das vom Fºrderverein veranstal-

tet wird. Am Samstag erwartet Sie 

wieder ein buntes Treiben rund um 

die Kirche.  

Am Sonntag feiern wir miteinander 

Festgottesdienst. Die Kinder erleben 

ein besonderes Programm rund um 

die Kirche. Und am Ende schlieÇen 

wir die Kirmes wieder mit einem ge-

meinsamen Mittagessen ab. 


